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Sehr geehrte Eltern,                                                 September  2020 
 

mit großer Freude, wenngleich auch unter besonderen Bedingungen aufgrund der anhaltenden 
Covid-19 Pandemie, erfolgte der Start in das neue Schuljahr 2020/21. Als benediktinische Schule 
war es uns ein Anliegen, das Schuljahr mit einem Gebet zu beginnen und ich danke P. Alois 
Köberl, allen Religionslehrerinnen und -lehrern sowie allen Klassenvorständen für die Organisation 
der Wortgottesdienste. Ich danke auch allen Eltern für das Verständnis, dass heuer eine 
Begleitung der Schülerinnen und Schüler in die Klassen nicht möglich war.   
 
Die aktuelle Schülerzahl beträgt 876 Schüler/innen, verteilt auf 37 Klassen.  
Neu im Lehrerteam ist Mag. Lukas Eder (GWK, BSP). Aus dem Karenzurlaub zurückgekommen 
sind Mag. Pia Eder, Mag. Veronika Eglhofer, Mag. Thomas Foramitti, Mag. Katharina 
Schoisengeyer und Mag. Silvia Zeller. HR Mag. Anton Eder beendete nach über 20 Jahren 
erfolgreichen Wirkens als Direktor am Stiftsgymnasium Melk seinen Dienst und seit 1.9.2020 bin 
ich als Schulleiter eingesetzt.  
In den ersten Klassen wird der Lehrplan der „digitalen Grundbildung“ in das schulautonome 
Pflichtfach „Einführung in die EDV und Tastaturschreiben“ integriert.  
Der computergestützte Unterricht in allen 5. Klassen wird fortgesetzt. Ziel ist es, nicht nur die 
Medien- und Technologiekompetenz der Jugendlichen zu fördern, sondern die Technologie im 
Unterricht, zum Schreiben der vorwissenschaftlichen Arbeit sowie anstelle des Taschenrechners 
im Fach Mathematik als Grafikrechner zu verwenden. Genauere Informationen zum erforderlichen 
Laptop erhalten die Schüler/innen im Informatikunterricht.  
Die Begabtenförderung findet im qualifizierten Fachunterricht sowie - dem Enrichment-Modell 
entsprechend – in Zusatzangeboten wie Leistungskursen, Pullout-Kursen, unverbindlichen 
Übungen, Olympiaden, Musikprojekten, … statt. Ansprechpartner für Begabungs- und 
Begabtenförderung ist Mag. Rudolf Pölzer.   
Kompetenztraining findet in der Unterstufe im Rahmen des neu erstellten EVA 
(Eigenverantwortliches Arbeiten) statt. In der Oberstufe liegt der Schwerpunkt auf einem 
Trainingsprogramm zur Einführung in das vorwissenschaftliche Arbeiten. 
Dem „Modell Melk“ entsprechend besuchen die Schüler/innen der 6. Klassen und 7. Klassen die 
neu konzipierten Wahlmodule und können so ihren Interessen und Begabungen im Sinne der 
Individualisierung noch gezielter nachgehen.  
Als UNESCO-Schule spielen wir in den 1. Klassen voraussichtlich wieder das „World-Peace-
Game“.  
Unsere „Museumsmacher“ arbeiten auch heuer weiter an der nächsten Ausstellung zum Thema 
„Wir lieben unseren Planeten“ im Wachaulabor.  
 
Um ein gestaffeltes Entlassen der Klassen zu ermöglichen, kam es zu leichten Veränderungen in 
den Stundeneinteilung (siehe Anhang „Stundeneinteilung“).   
 
Im Sinne einer personalen Pädagogik gibt es bei der Gestaltung des Unterrichts das Bemühen, 
die Persönlichkeit sowie die Lernvoraussetzungen der einzelnen Schüler/innen in den Mittelpunkt 
zu stellen. Grundsätzlich wird darauf verwiesen, dass bei einer 5-Tage-Woche auch am 
Wochenende Lernphasen einzuplanen sind.  
Das Stiftsgymnasium Melk versteht sich als ein Ort zum Lernen, aber auch zum Leben. Dies setzt 
einen wertschätzenden, respektvollen Umgang sowie die Einhaltung der Regeln des 
Zusammenlebens voraus. Sie werden gebeten, auch im Rahmen Ihrer Erziehungsmaßnahmen auf 
Umgangsformen, Ordnung, Pünktlichkeit, etc. großen Wert zu legen. 
Da uns eine enge Kooperation zwischen Elternhaus und Schule wichtig ist, sind Sie eingeladen, 
uns Ihre Anliegen, Wünsche, Anregungen und Rückmeldungen zukommen zu lassen. 
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Folgende wichtige Informationen möchte ich Ihnen hiermit in knapper Form weitergeben:  
 
Allgemeine Hygieneregeln für den Schulbetrieb (aufgrund von COVID-19): 

▪ regelmäßiges Händewaschen und Desinfizieren der Hände (beim Betreten des 
Schulgebäudes im Garderobenbereich). 

▪ Abstand halten – auch im Klassenzimmer. Die erstellten Sitzpläne müssen eingehalten 
werden (für Klassen, für Wanderklassen, für Sonderunterrichtsräume …). 

▪ MNS Schutz außerhalb des Klassenzimmers (auch bei Ampelfarbe Grün) – bitte beachten 
Sie die aktuellen Verordnungen (siehe Homepage). Auch als Privatschule sind wir an die 
Verordnungen des Ministeriums und der Bildungsdirektion gebunden und halten uns an die 
Direktiven. Das Tragen eines MNS kann für kurze Unterrichtssequenzen, wenn der 
Abstand nicht eingehalten werden kann, (ev. Gruppenarbeiten, Labor …) von der 
Lehrperson verordnet werden.  

▪ Durchmischung der Klassen während der Pausen vermeiden; Spielhof bei Schönwetter 
in der 1. großen Pause steht zur Verfügung. 

▪ regelmäßiges Durchlüften der Räume während des Unterrichts bzw. Unterricht bei 

offenen Fenstern.  

Absenzen, Freistellungen  Grundsätzlich ist uns die Präsenz im Unterricht sehr wichtig. Sollte Ihr 
Kind durch Krankheit oder andere schwerwiegende Gründe an der Teilnahme am Unterricht 
verhindert sein, ersuchen wir um unverzügliche Information der Schule (per SchoolFox-Nachricht 
an den Klassenvorstand).  Innerhalb einer Woche haben die Erziehungsberechtigten den 
Klassenvorstand von jeder Verhinderung der Teilnahme am Unterricht und an 
Schulveranstaltungen unter Angabe des Grundes zu benachrichtigen. Die Benachrichtigung per 
SchoolFox ist gültig, auch wenn der KV noch nicht mittels Lesebestätigung auf die Nachricht 
reagiert hat.  
Fahrstunden (Führerschein) sowie Arzttermine - mit Ausnahme bei akuten Beschwerden – müssen 
in der unterrichtsfreien Zeit vereinbart werden.  
Ansuchen um Freistellung können im Sinne einer kontinuierlichen Unterrichtsarbeit nur aus 
wichtigen Gründen und in Ausnahmefällen stattgegeben werden. Das Ansuchen muss rechtzeitig 
an den Klassenvorstand (1 Tag), die Direktion (bis zu einer Woche) oder die Bildungsdirektion 
(mehr als eine Woche) gestellt werden. Bitte beachten Sie bei der Buchung Ihres Urlaubes, dass 
kein Tag in die Schulzeit fällt!   
 
Krankheit: Schüler/innen mit einer akuten respiratorischen Infektion (mit oder ohne Fieber) mit 
mindestens einem der folgenden Symptome, für das es keine andere plausible Ursache gibt, 
sollen zu Hause bleiben: Husten, Halsschmerzen, Kurzatmigkeit, Katarrh der oberen Atemwege, 
plötzlicher Verlust des Geschmacks-/Geruchssinns. Die Weitergabe eines grippalen Infekts 
innerhalb der Familie wäre dabei eine „plausible Ursache“, das Zusammentreffen von mehreren 
Symptomen (z.B. Kurzatmigkeit, hohes Fieber) jedoch ein erstzunehmender Hinweis, der eine 
weitere Abklärung erforderlich macht. Wenden Sie sich dabei zuerst an Ihren Hausarzt, oder rufen 
Sie die Telefonnummer 1450. Informieren Sie anschließend den Klassenvorstand oder die 
Direktion. 
Die Schüler/innen müssen sich dabei, wie bisher, selbständig um das Nachholen des Lernstoffes 
bemühen (z.B. Lernplattform, Mitschüler fragen, …).   
Erkrankt ein Schüler/eine Schülerin mit eindeutigen Symptomen in der Schule, wird er/sie 
isoliert und die Gesundheitsbehörde verständigt, deren Anweisungen Folge geleistet wird. 
Zeitgleich werden auch die Eltern benachrichtigt.   
Im Zweifelsfall lassen Sie Ihr Kind zu Hause (-> SchoolFox-Nachricht an den KV).  
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Digitales Klassenbuch – SchoolFox  Um die Kommunikation mit dem Elternhaus noch 
einfacher zu gestalten, haben sich alle AHS im Mostviertel entschieden, Schoolfox als digitales 
Klassenbuch einzuführen. Diese App ist vom Bildungsministerium als DSGVO-konform eingestuft 
und ist von der Bildungsdirektion NÖ für alle Pflichtschulen angekauft worden. Wir ersuchen Sie 
um eine Lesebestätigung, wenn wir Ihnen Informationen zukommen lassen.  
 
Aufenthalt in der Schule – Beaufsichtigung  Am Stiftsgymnasium Melk ist eine 
Beaufsichtigung Ihrer Kinder 15 min. vor Unterrichtsbeginn und in den Pausen eingerichtet. Die 
Schule bleibt aber auch außerhalb dieser Zeiten (z.B. am Morgen, Mittagspause) ein offenes 
Haus. Die Schüler/innen können - um eventuelle schulische Arbeiten zu erledigen bzw. um 
Wartezeiten zu überbrücken - in ihren Stammklassen bleiben (keine Durchmischung).  Der 
Treffpunkt steht als allgemeiner Aufenthaltsraum leider zur Zeit nicht zur Verfügung, eine 
Ausnahmeregelung für bestimmte Klassen (Wahlmodule) wird erarbeitet.   
Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass eine Beaufsichtigung seitens der Schule zu diesen Zeiten nur 
dahingehend gegeben ist, dass Ansprechpartner im Sekretariat kontaktiert werden können. 
 
EDU-Card  Alle Schüler/innen benötigen den Schülerausweis im Scheckkartenformat. Die 
fälschungssichere EDU-Card ist in Verbindung mit dem Top-Jugendticket erforderlich geworden 
und fungiert gleichzeitig als Bibliotheksausweis. Sie kann im Rahmen der Schulfotoaktion 
erworben werden.   
 
Fahrverbot auf der Stiftsberg-Auffahrt   Die Auffahrt zum Stift von der Wienerstraße aus ist 
grundsätzlich verboten. Ausnahmen gibt es nur zum Transport gehbehinderter Schüler/innen. Der 
kleine Parkplatz ist ausschließlich für Stiftsbedienstete reserviert (Schrankenregelung). Da jedes 
zusätzliche Verkehrsaufkommen eine Gefährdung der Schüler/innen darstellt, ist die Zufahrt zum 
Schülertransport nicht gestattet. Ferner bitten wir die Schülerinnen und Schüler den Gehsteig zu 
benutzen (siehe Anhang „Schul- und Hausordnung“).  
Am großen Besucherparkplatz ist ein Ein- und Aussteigen möglich, ohne andere 
Verkehrsteilnehmer zu gefährden und den Verkehr zu behindern. Der Bereich des 
Stiegenabganges ist ausschließlich für Busse reserviert, sodass wir Sie ersuchen, ihre Kinder erst 
im Bereich der PKW-Parkplätze einsteigen zu lassen. Der Behindertenlift darf von Schüler/innen 
nur im Fall einer Gehbehinderung verwendet werden.  
 

Jugendschutz Von den Schüler/innen des STG Melk wird selbstverständlich auch in ihrer 
Freizeit die Einhaltung des Jugendschutz-Gesetzes erwartet. Eine Missachtung der 
Schutzbestimmungen kann, z.B. bei Drogenkonsum, zur Auflösung des Aufnahmevertrages 
führen. Gemäß der Hausordnung ist das Rauchen auf der gesamten Schulliegenschaft (d.h. 
innerhalb der Schranken, Durchgang Bettelstiege, großer Besucherparkplatz) verboten. 
 
Kleidung Am Stiftsgymnasium Melk gibt es keine konkreten Kleidungsvorschriften. Im 
Unterschied zur Freizeit müssen wir in der öffentlichen Institution Schule vollständige und saubere 
Kleidung einfordern. Festtage und Schulfeiern sollten auch in einer dem Anlass entsprechenden 
Kleidung zum Ausdruck kommen. Hausschuhe mit heller, nicht abfärbender Sohle sind in der 
gesamten Schule verpflichtend vorgeschrieben. 
 

Meldepflicht  Gemäß §61 Abs. 3 SchUG haben die Erziehungsberechtigen die Pflicht, die 
Änderung von Daten (Name, Adresse, Telefonnummer, Übergang des Sorgerechts, …) 
unverzüglich der Schule mitzuteilen.  
 

Mittagessen  Zur Zeit haben Ihre Kinder leider keine Möglichkeit im Sommerrefektorium 
mittags zu essen. Wir arbeiten aber mit Nachdruck daran, dass die Schulküche wieder in vollem 
Umfang den Schülerinnen und Schülern zur Verfügung steht. Kleinere Imbisse, Obst usw. können 
auch jetzt käuflich erworben werden.  
 

Mobiltelefone, Spielzeug, Sportgeräte  Zum Schutz Ihrer Kinder sind wir um 
Stressbegrenzung bemüht und ziehen es vor, wenn unsere Schüler/innen persönlich 
kommunizieren. Laut Hausordnung müssen Mobiltelefone während der Schulzeit (7.35 Uhr – 13.30 
Uhr und 14.00 Uhr – Unterrichtsschluss), ausgenommen in Notfallsituationen bzw. beim Einsatz im 
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Unterricht, ausgeschaltet in der Schultasche bleiben. Elektronisches Spielzeug sowie Sport- und 
Freizeitgeräte (Skateboards, Bälle, …) dürfen nicht in die Schule mitgebracht werden.   
 

Schularzt Dr. Hans-Jörg Fedrizzi ordiniert jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 8.00 Uhr bis 
9.30 Uhr und ist in dieser Zeit unter 02752/555-417 auch telefonisch erreichbar. Spezielle 
Anfragen betreffend Schüler/innen können per Email an schularzt@gymmelk.ac.at gerichtet 
werden.  
 
Schulbuchaktion Da das Schulbuchbudget für eine komplette Ausstattung der Schüler/innen 
mit neuen Büchern nicht ausreicht, ist eine Weiterverwendung gebrauchter Schulbücher dringend 
erforderlich. Wir bitten Sie, auf Ihr Kind einzuwirken, mit den Schulbüchern sorgfältig umzugehen 
und die Bücher der Schulbuchlade zur Verfügung zu stellen. 
 

Schülerberatung 
Unterstufe: Mag. Ulrike Gillitschka    Tel.: 02752/555 - 427  
Oberstufe: DI Mag. Michael Rameder Tel.: 02752/555 - 436 
Bei Lern- oder sonstigen Schulproblemen können Sie sich an den Schülerberater/in wenden. 
Zugleich wird darauf hingewiesen, dass bei auftretenden Problemen möglichst frühzeitig mit der 
betreffenden Lehrperson selbst Kontakt aufgenommen werden soll. Die Schülerberater sind auch 
Ansprechpartner in Fragen der Schullaufbahnberatung und der Schülerbeihilfen. 
Voraussetzungen dafür und die Antragsformulare finden Sie unter www.noe.gv.at (⇨ Bildung ⇨ 
Stipendien&Beihilfen ⇨ weitere Beihilfen/Schülerbeihilfe). Das Antragsformular kann online 
ausgefüllt werden oder liegt im Sekretariat auf.  
 

Schulgeld – Schulverein Stiftsgymnasium Melk  Mit dem Schulgeld können lediglich die 
laufenden Kosten (Heizung, Strom, Personal, …) abgedeckt werden. Große Investitionen werden 
vom Schulerhalter „Schulverein der Benediktiner in Melk“ getragen. Das Schulgeld von € 98.- wird 
im November, Jänner, März und Mai vom Schulerhalter „Schulverein Stiftsgymnasium Melk“ 
eingezogen. Je Quartal scheint der Betrag (1 Kind € 245.-, bei 2 Kindern € 490.- und bei 3 Kindern 
€ 735.-) auf Ihrem Kontoauszug unter „Schulgeld“ auf.  
Im Schulgeld sind die Kosten für die Kopien, den Jahresbericht, die Bibliotheksbenützung, den 
Mitgliedsbeitrag des Elternvereines sowie eine Schülerunfallversicherung enthalten.  
 
Bargeldlose Schule   Da beim Einsammeln von Bargeld wertvolle Unterrichtszeit verloren 
geht und sich die Schule in einem rechtlichen Graubereich bewegt, wird am Stiftsgymnasium Melk 
nach dem Vorbild anderer katholischer Privatschulen und in Absprache mit dem Elternverein 
folgendermaßen vorgegangen: 
Im September wird ein Betrag von €120 von Ihrem Konto eingezogen und auf ein Klassenkonto 
gebucht. Für jedes Kind werden individuell alle Ausgaben (BE- und Werkbeiträge, 
Theaterbesuche, Exkursionen, Eislauf- und Schwimmgeld, …) von diesem Konto abgebucht. Am 
Ende des Schuljahres erhält jedes Kind eine exakte Auflistung der Ausgaben. Guthaben werden 
ins nächste Schuljahr mitgenommen bzw. beim Ausscheiden von Schüler/innen rücküberwiesen.  
 
Aus finanziellen Gründen soll keinem Kind ein adäquates Bildungsangebot vorenthalten werden. 
Falls die Bezahlung des Schulgeldes oder einer Schulveranstaltung für Sie eine unzumutbare 
finanzielle Belastung darstellt, haben Sie die Möglichkeit, beim Land NÖ (siehe Schülerberatung!) 
um Unterstützung anzusuchen. Darüber hinaus kann in Härtefällen aus dem Fonds des Vereins 
der Absolventen/innen und Freunde/innen des Stiftsgymnasiums Melk ein Zuschuss gewährt 
werden. Das formlose Ansuchen sollte bis Ende November mit einem Einkommensnachweis an 
die Direktion gestellt werden.  
  
Schulseelsorge - Gesprächs- und Beratungsangebot    Aufgrund der aktuellen   
Hygienebestimmungen (möglichst keine Durchmischung der Klassen) ist der Treffpunkt zur Zeit 
leider nicht zugänglich.   
Dennoch sind unsere Schulseelsorgerinnen Mag. Petra Fischer und Mag. Ulrike Leitner im 
Treffpunkt präsent und bieten persönliche Beratung und Begleitung an. Schülerinnen und Schüler 
mit Sorgen und Problemen (schulisch oder privat), aber auch Eltern können das 
Gesprächsangebot gerne in Anspruch nehmen. Es umfasst Beratung, Konfliktmediation, 
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Begleitung in schwierigen Lebenssituationen (z.B. Todesfall, Scheidung), Lernberatung und 
Krisenintervention. Bei Bedarf wird Kontakt zu weiterführenden Beratungs- und 
Therapieeinrichtungen hergestellt. Um Terminvereinbarung mit den Schulseelsorgerinnen wird 
gebeten.  
 

Mag. Petra Fischer, Schulseelsorgerin 
0676/462 44 63 
E-Mail: p.fischer@gymmelk.ac.at 

Mag. Ulrike Leitner, Pädagogin 
Telefon: 0676/371 38 59    

E-Mail: u.leitner@gymmelk.ac.at 
 

 
Sprechstunde Wählen Sie das direkte Gespräch mit den Lehrpersonen Ihres Kindes, wenn 
Sie Fragen haben oder Sorgen und Zweifel quälen. Orientieren Sie sich bitte an der beiliegenden 
Sprechstundenliste (-> siehe Anhang „Sprechstundenliste“). Beachten Sie dabei bitte die 
geltenden Hygienebedingungen (MNS). Zudem kann mit der Lehrperson eventuell auch eine 
virtuelle bzw. telefonische Sprechstunde vereinbart werden.    
Sollten Sie im Rahmen des „Frühinformationssystems“ eine Mitteilung über Mängel in der 
schulischen Leistung bzw. im Verhalten erhalten, ersuchen wir Sie dringend, die Einladung zum 
beratenden Gespräch über Fördermaßnahmen wahrzunehmen. Bitte vereinbaren Sie über Ihr Kind 
einen Termin mit der jeweiligen Lehrperson. Als Direktor biete ich Ihnen bei Bedarf auch kurzfristig 
Gesprächstermine an (Tel.: 02752/555-411).   
  
Kommunikation mit Lehrer/Lehrerinnen: siehe Homepage oder per Dienst-Email, z.B.   
           m.mustermann@gymmelk.ac.at 
Kommunikation mit Direktion: direktion@gymmelk.ac.at (Sekretariat) oder   
           direktor@gymmelk.ac.at (Direktor)  
Kommunikation mit dem Klassenvorstand: SchoolFox-Nachricht  
 
Verhalten Es wird darauf hingewiesen, dass bei einer Beurteilung des Verhaltens mit „Wenig 
zufriedenstellend“ die Teilnahme an Schulveranstaltungen als Konsequenz bzw. aus Gründen der 
Sicherheit grundsätzlich in Frage gestellt wird. 
 
Web-Untis Mit dem Unterrichts-Informations-System stehen allen Lehrpersonen, Eltern und 
Schülern Informationen über den aktuellen Stundenplan, die Vertretungsplanung und Absenzen 
per Mausklick zur Verfügung. Das digitale Klassenbuch eignet sich auch zur Kontaktaufnahme per 
Mail. Alle Schüler/innen haben ihren individuellen Zugangscode bereits erhalten.  
Die Homepage (www.stiftsgymnasium-melk.org) bietet Ihnen nicht nur aktuelle Berichte, sondern 
auch wertvolle Informationen wie die geltende Corona-Ampel an der Schule, eine aktualisierte 
Sprechstundenliste, Termine, Vertretungen, Schülerberatung etc.  
 
 
 
Viel Freude und Erfolg im Schuljahr 2020/21 wünscht    
 
 
 
 
Mag. Johannes Eichhorn 
         Direktor    
 
 


